
 

 
Ebersbach, 29. April 2020 

 
 
Liebe Schülerinnen und Schüler der Klassen 5 bis 8, liebe Eltern, 

 

am 4. Mai beginnt für die Klassen 9 und 10 wieder ein Teil des „echten“ Unterrichts. Diese 

Klassenstufen erhalten tageweise wieder in den wichtigsten Fächern Unterricht an der Schu-

le, damit sie gut auf die Abschlussprüfungen vorbereitet werden können. In den anderen 

Fächern und für Ihre bzw. eure Klassenstufen wird der Unterricht bis auf Weiteres über die 

Plattform Teams stattfinden.  

Über die weiteren Entwicklungen halten wir Sie und euch wie gehabt über unsere Homepage 

und über Teams auf dem Laufenden. 

 

Da für den Unterricht der kommenden Wochen strenge Hygienebestimmungen gelten 

müssen, wollen wir diese auch schon einmal für die Klassenstufen 5 bis 8 in diesem Schrei-

ben darstellen. 

 

Um den notwendigen Abstand gewährleisten zu können, ist es wichtig, dass sich möglichst 

wenige Schülerinnen und Schüler gleichzeitig im Schulhaus aufhalten. Daher findet der Un-

terricht in Kleingruppen statt. 

Die maximale Gruppengröße beträgt 13 Schülerinnen und Schüler, die in einem Raum unter-

richtet werden. 

 

Das Verhalten auf dem Weg zur Schule 

 

 Die Schülerinnen und Schüler können nach Möglichkeit zu Fuß, mit dem Fahrrad 

oder werden mit dem PKW der Eltern zur Schule gebracht. Sollte der Weg zur 

Schule mit öffentlichen Verkehrsmitteln zurückgelegt werden müssen, so gilt nach 

Vorgabe des Landes: Abstandhalten und Masketragen sind Pflicht! 

 Alle Schülerinnen und Schüler der Raichberg-Realschule – egal ob sie per Bus 

oder anders an die Sch  e     en     müssen in den kommenden Wochen den Weg 

am Eingang an der Mensa vorbei oder über die Zufahrt zwischen Lehrerpark-

platz und Acker zum Schulgebäude gehen. Der Zugang zwischen Sporthalle und 

Sportplatz wird von den gymnasialen Schülerinnen und Schülern benutzt, da diese 

das Schulgebäude über den Eingang im Anbau und den Haupteingang im Erdge-



schoss betreten. Die Schülerinnen und Schüler der Realschule dagegen betreten 

das Schulgebäude über Eingänge im Untergeschoss und seitlich neben der Au-

la beim Bäckerverkaufsstand. An den Eingangstüren sind Schilder angebracht, de-

nen zu entnehmen ist, welche Zimmer welchen Eingang benützen.  

 

Das Verhalten im Schulhaus 

 

Im Schulhaus haben wir folgende Vorkehrungen getroffen, damit die Ansteckungsgefahr so 

gering wie möglich ist: 

 

 Die Stundenpläne werden so gestaltet, dass die Schüler an möglichst wenigen Tagen 

in die Schule kommen müssen. 

 Die Schüler betreten kurz vor Unterrichtsbeginn (nicht vor 7:20 Uhr!) über die zu-

gewiesenen Eingänge das Schulgebäude. Dort werden sie gebeten, die Hände zu 

desinfizieren. Desinfektionsmittel werden dort zur Verfügung gestellt. Von dort  ge-

hen sie direkt in ihre bereits geöffneten Unterrichtsräume. Markierungen für Lauf-

wege und Schilder bitte unbedingt beachten, sie helfen, die  Abstände einzuhal-

ten. 

 Beim Ankommen und während des gesamten Schultages achten die Lehrkräfte auf 

den Gängen und in den Pausenhöfen darauf, dass die Abstandsregel von mindes-

tens 1,5 Meter eingehalten wird. 

 In den Unterrichtsräumen haben alle Schülertische und das Lehrerpult eine feste 

Position, um die Abstandsregel einzuhalten. Diese Positionen dürfen nicht verändert 

werden. Die Tische sind bereits mit den Schülernamen versehen. Jede Schülerin, 

jeder Schüler setzt sich an den ihr bzw. ihm zugewiesenen Platz. Zwischen Lehrer-

pult und den Schülertischen ist mindestens ein Abstand von 1,50 Metern einzuhalten. 

Die Unterrichtsräume bleiben den Lerngruppen für alle Stunden zugewiesen, so dass 

es keinen Wechsel zwischen den Räumen geben wird. Wir stuhlen nach Unter-

richtsende nicht mehr auf, damit alle Flächen täglich gereinigt werden können.  

 Um die Unterrichtsräume nach Möglichkeit dauerbelüften zu können, soll immer min-

destens ein Fenster sowie die Zimmertür geöffnet bleiben.  

 Lerngruppen gehen getrennt und unter Aufsicht in die Pausen. Auf unserem 

weitläufigen Pausenhof können die Schüler die Abstandsregeln gut einhalten. Real-

schüler nutzen den Hof hinter dem Hauptgebäude in Richtung des Zickzackwe-

ges. Dieser Bereich ist in vier Bereiche unterteilt, den Unterrichtsräumen bezie-

hungsweise den Lerngruppen der Realschule ist jeweils einer dieser Pausenberei-

che zugeordnet. Die Zuordnung hängt in den Unterrichtsräumen aus, die Pausenbe-

reiche sind erkenntlich abgetrennt und beschriftet. 



 Die erste große Pause wird in der Regel als Hofpause durchgeführt, die zweite 

große Pause findet im Klassenzimmer statt. Für die erste Pause wird es eingeteilte 

Aufsichtskräfte geben, die zweite Pause wird von den Lehrern beaufsichtigt, die den 

Unterricht vorher gehalten haben beziehungsweise von denjenigen, die die anschlie-

ßende Stunde halten werden. 

 Die Klassenräume werden nicht mehr abgeschlossen, damit eine Gruppenbildung 

beim Warten vor Räumen vermieden wird. Bitte nehmt also alle Wertsachen mit in 

die Pause. 

 Auch Aufenthaltsräume bleiben bis auf Weiteres geschlossen. Bitte kommt deshalb 

nicht wesentlich früher als euer Unterricht beginnt und verlasst das Schulgelände 

nach Unterrichtsende zügig wieder. Schüler, die unvermeidbar früher ankommen als 

ihr Unterricht beginnt, müssen sich bis kurz vor dem Unterricht außerhalb des Schul-

gebäudes aufhalten. 

 Da es trotz vieler Planungen immer wieder zu Situationen kommen kann, bei denen 

der Mindestabstand von 1,50 Metern nicht eingehalten wird oder werden kann, ist es 

notwendig, einen Mund-Nase-Schutz dabei zu haben. So sehen wir es als notwen-

dig an, dass ihr ihn auf dem Weg in die Unterrichtsräume,  beziehungsweise zurück 

von der Hofpause und während dieser verwendet. Dieser Mund-Nase-Schutz kann 

eine Maske oder auch ein Tuch oder Schal sein. Bringt daher bitte alle eine solche 

mit. 

 Die Toiletten sind ebenso wie die Eingänge und die Pausenbereiche einzelnen Un-

terrichtsräumen zugeordnet. Unserer Schule sind die Toiletten im Erd- und Unter-

geschoss zugewiesen. Die Zuordnung ist an den Toiletten angebracht. Damit es in 

den Pausen nicht zu einem Sturm auf das WC kommt, wurden allen Lerngruppen 

Toilettenzeiten zugewiesen. Dabei gilt, dass nicht mehr als zwei Personen gleichzei-

tig in den WC-Bereichen sein dürfen. Die Lehrkräfte sind daher angewiesen, immer 

nur einer Schülerin und einem Schüler gleichzeitig den Weg zur Toilette zu gestatten. 

Bitte haltet euch soweit als möglich an diese Zeiten. 

 

 

 

 

Zusätzliche Hygienemaßnahmen im Schulhaus: 

 

 Desinfektionsmittel-Spender beim morgendlichen Betreten des Schulhauses (wichtige 

Hinweise dazu auf der letzten Seite) 

 Seife und Waschbecken in den Unterrichtsräumen, Einmalhandtücher 



 Spezielle tägliche Reinigungs- und Desinfektionsmaßnahmen durch die Reinigungs-

firma, die über die Anforderungen der DIN 77400 hinausgehen und insbesondere die 

Reinigung von Griffen, Klinken, Treppenläufen etc. vorsehen. 

 Plexiglasscheiben im Sekretariat 

 Auch Lehrkräfte, Sekretärinnen und Hausmeistern können sogenannte Alltags-

Masken tragen.  

 Auch den Schülern empfehlen wir, Alltags-Masken zu tragen. Beim Auf- und Abset-

zen darf man die Maske NUR am Befestigungsband bzw. -gummi anfassen, auf kei-

nen Fall am Stoff selbst. 

 Der Wasserspender ist außer Betrieb, es gibt auch keinen Bäcker- oder sonstigen 

Pausenverkauf noch einen Mensa-Betrieb. Bitte bringt daher euer Pausenbrot und 

Getränke selbst mit. 

 

Die wichtigsten Regeln sind also: 

Abstand halten - Nichts anfassen – Hände waschen – Masken tragen 

 

Die Einhaltung folgender Hygienemaßnahmen ist für die Teilnahme am Unterricht verpflich-

tend notwendig: 

 

 Abstandsgebot: Mindestens 1,50 m Abstand halten. Davon ausgenommen sind sol-

che Tätigkeiten, bei denen eine engere körperliche Nähe nicht zu vermeiden ist; in 

diesen Fällen sind geeignete Schutzmaßnahmen wie das Tragen einer Mund-Nasen-

Bedeckung erforderlich. 

 Gründliche Händehygiene (z. B. nach dem Naseputzen, Husten oder Niesen; nach 

der Benutzung von öffentlichen Verkehrsmitteln; nach Kontakt mit Treppengeländern, 

Türgriffen, Haltegriffen etc., vor und nach dem Essen; vor dem Aufsetzen und nach 

dem Abnehmen einer Mund-Nasen-Bedeckung, nach dem Toiletten-Gang) durch 

a) Händewaschen mit hautschonender Flüssigseife für 20 – 30 Sekunden (siehe auch 

https://www.infektionsschutz.de/haendewaschen/) oder, wenn dies nicht möglich ist, 

b) Händedesinfektion: Das sachgerechte Desinfizieren der Hände ist dann sinnvoll, wenn 

ein gründliches Händewaschen nicht möglich ist. Dazu muss Desinfektionsmittel in aus-

reichender Menge in die trockene Hand gegeben und bis zur vollständigen Abtrocknung 

ca. 30 Sekunden in die Hände einmassiert werden. Dabei ist auf die vollständige Benet-

zung der Hände zu achten.  

 Husten- und Niesetikette: Husten und Niesen in die Armbeuge gehören zu den 

wichtigsten Präventionsmaßnahmen! Beim Husten oder Niesen größtmöglichen Ab-

stand zu anderen Personen halten, am besten wegdrehen. 



 Mund-Nasen-Bedeckung tragen: Das Risiko, eine andere Person durch Husten, 

Niesen oder Sprechen anzustecken, kann so verringert werden (Fremdschutz). Im 

Unterricht ist das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung bei gewährleistetem Sicher-

heitsabstand nicht erforderlich, gleichwohl aber zulässig. 

 Krankmelden: Wer sich krank fühlt bzw. Erkältungssymptome zeigt, bleibt zuhause 

um andere nicht anzustecken. Gegebenenfalls ist Quarantäne nötig. Falls positiv auf 

Corona getestet wurde, besteht eine Meldepflicht. 

 Sich an die oben genannten Regeln zur Schülerwegeführung (Eingänge, Toiletten, 

Bushaltestelle) halten. 

 

An eurem ersten Tag in der Schule wird auch zusätzlich eine mündliche Belehrung durch 

Lehrkräfte stattfinden. Dabei werdet ihr auch unterschreiben, dass ihr über die Regeln infor-

miert wurdet und euch daran halten werdet. Im Sinne der Gesundheit aller an der Schule 

Anwesenden ist es daher auch selbstverständlich, dass Schülerinnen und Schüler, die sich 

nicht daran halten, nicht weiter am Präsenzunterricht teilnehmen können. Diese werden 

dann nach vorheriger Information der Erziehungsberechtigten nach Hause geschickt. 

 

Bitte gesund bleiben, so dass wir euch alle in absehbarer Zeit wieder an der Schule begrü-

ßen dürfen! 

 

Mit den besten Grüßen 

 

RRin G. Mak-Troche 

 


